
Verfahren beim Konsum von Alkohol, Drogen und Medikamenten im Strassenverkehr 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             31.5.2017/ckt 
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Haftpflichtrechtliche Folgen 

Gemäss Artikel  65 Abs. 3 SVG hat der Versicherer ein Regressrecht und eine Regresspflicht! Weitere Geschädigte können ebenfalls Ansprüche stellen 
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Während der letzten zwei Jahre weder Verwarnung 
noch Entzug:     → Verwarnung 
 
Lernfahr- oder Führerausweis auf Probe:  
Entzug für mindestens einen Monat, wenn in den 
zwei Jahren vor dieser leichten Widerhandlung der 
Ausweis entzogen war oder eine andere 
Administrativmassnahme verfügt wurde 
 
 
 
 

 
Warnungsentzug des Führerausweises:  
dient der Besserung des Lenkers und der Bekämpfung von 
Rückfällen  
Dauer: befristet 
 

Vor Aufhebung der Auflagen 
→ Fahreignungstest  

(Haaranalyse, Urinproben) 
! bei legalem Cannabis 

Sicherungsentzug Führerausweis :  
dient der Sicherung des Verkehrs vor ungeeigneten Lenkern 
Dauer: unbefristet  
Fahreignungsabklärung 
Fahreignungstest (ca. 1'500 Fr.) 
verkehrspsychologisches Gutachten (ca. 1'000 Fr.) 
Auflagen (Abstinenz, etc.) 
Nachkontrollen während 2-3 Jahren 
Kosten: 
Alkohol 550.--/Kontrolle 
Drogen 650.--Fr./Kontrolle 
beides zusammen 960.-- Fr./Kontrolle 

Ohne Fahreignungsabklärung 
→ evt. Warnungsentzug Führerausweis 
 
Ersttäter: 1 Monat Ausweisentzug 
Wiederholungstäter: 4-15 Monate 
 

Mit Fahreignungsabklärung 
1.  Einholen eines ärztlichen Zeugnisses 
2.  Anordnung verkehrsmed. Fahreignungsabklärung/  
     Belassung des Führerausweises 
3. Anordnung der Fahreignungsabklärung/Entzug des  
    Führerausweises (3-12 Monate) 
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 Busse 
Verfahrenskosten nach Aufwand 

(ca. 2'000 Fr.) 
 

bis Fr. 10'000 Busse 
Verfahrenskosten nach Aufwand 
Keine Weiterfahrt mehr möglich 

Ersttäter: ab 20 Tagessätze Geldstrafe (bedingt) 
Wiederholungstäter: Geldstrafe unbedingt 
Busse bis 40'000 Fr. 
Verfahrenskosten nach Aufwand 
Strafregistereintrag 
Entzugsverfügung 

Freiheitsstrafe mind. 3 Mte. bis 3 Jahre  
Busse bis 40'000 Fr. 
Geldstrafe: max. 360 Tagessätze à 3'000.—Fr.  
Verfahrenskosten nach Aufwand 
Strafregistereintrag 
Entzugsverfügung 

Übertretung 
bei Cannabis: Strafbefehl wegen Konsum 

Vergehen Vergehen 
Strafbefehl wegen fehlender Fahrfähigkeit (Fahren unter Drogen) 

ca. 1'000.—Fr. 

 leichte Widerhandlung mittelschwere Widerhandlung schwere Widerhandlung 

   

 THC ≤ 1.5 µg/l Blut 
Alkohol:  Neulenker: 0‰ 
                 Andere: bis 0.49‰ (bis 0.24 mg/l) 

Alkohol:  0.5 ‰ – 0.79 ‰ (0.25 – 0.39 mg/l) 
+ keine andere Widerhandlung gegen die SVV  
Neulenker: 0.1 ‰ – 0.79 ‰ (0.05 – 0.39 mg/l) 
+ keine andere Widerhandlung gegen die SVV  

Alkohol: 0.5 ‰ – 0.79 ‰ (0.25 – 0.39 mg/l) 
+ zusätzlich eine leichte Widerhandlung gegen die SVV  
Neulenker: 0.1 ‰ – 0.79 ‰ (0.05 – 0.39 mg/l) 
+ zusätzlich eine leichte Widerhandlung gegen die SVV  

THC: ≥ 1.5 µg /l Blut 
Alkohol: 0.8 ‰ und mehr (0.4 mg/l und mehr) 
7 Nulltoleranzen (Heroin, Kokain, MDMA, etc.) 
Hinweis auf Medikamentenproblematik 
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 Ärztliche Untersuchung mit Blut- und Urinprobe 

Verdacht auf Konsum von fahrfähigkeitsrelevanten Substanzen (inkl. 7 Nulltoleranzen, Alkohol, Medikamente): → polizeiliche Beobachtung, Alkoholtest, Schnelltest 

Verkehrsunfall/Polizeikontrolle 
auffällige Fahrweise, Grossverkehrskontrolle, etc. 

 


